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• Unterstützung der Lehrperson durch innovative 

technologische Lösungen in Form von virtuellen 

Umgebungen bzw. 360-Grad-Erklärvideos

• Gestaltungselemente

in 360-Grad 

• Aufwand und Nutzen 

Analyse

Dreh- & Fräsmaschinen

• Identifikation relevanter Inhalte aus 

dem gewerblich-technischen Bereich 

der Lehr-, Lernweiterbildung 

• inhaltliche Ausarbeitung anhand

• Fachlicher, didaktischer &  

technologischer Überlegungen

360° Erklärvideo 

Werkzeugwechsel

an der Grob G550 

Fräsmaschine

Ausgangs-
situation

Ziele und 
Zielgruppe 

Vorgehen

Exemplarische 
360 Grad 

Umgebung

Erwartete 
Resultate

3D-Drucker

Eignung verschiedener Inhalte und 

konkrete 360 Szenarien hinsichtlich des 

360 Grad Potenziales.
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• steigende 

Komplexität von 

Arbeitsabläufen &

hohe Heterogenität von       

Schüler*innen in der beruflichen   

Bildung  → Lehrpersonen: adaptiver 

Umgang mit sich ändernden 

Voraussetzungen erforderlich

• 360-Grad-Videos bieten eine ökonomische und leicht umsetzbare 

Möglichkeit zur Nutzung teilimmersiver VR-Umgebungen → zur 

Unterstützung von Lehr- und Lernprozessen                                                                    

in der beruflichen Bildung (Balzaretti et 

al. 2019, Feurstein 2019).

Ziele:

Einsatz in der Lehrpersonenaus- und –weiterbildung

sowie weiterführend im berufsschulischen Unterricht

Motivation, Interesse, Immersion, kognitive Belastung &

Präsenzerleben beim Rezipieren des Videos  (vgl.          

Findeisen, Horn & Seifried 2019)

• Konzeption (Storytelling, 

Perspektivaufnahme, …) 

• Durchführung von 360-Grad-

Aufnahmen und Herangehens-

weise zum Erstellen von 360°

Videos

• Postproduktion des Videomaterials (Auflösung, Dateiformat, 

Übergänge, Interaktivität, ggf. OFF-Text Einbindung, 

Tonbearbeitung)

• Analyse hinsichtlich: Verwertbarkeit, Einsatz im Unterricht

Getriebe (Baukasten) 

• Internetabhängigkeit, VR 

Technikvoraussetzungen müssen gegeben sein

• Einschätzung zu Vor-/Nachteilen der 

Abspielmedien sowie Plattformen (YouTube, 

ZOERR, schulinterne LMS, ..)

• Kontrolle der 

Aufnahme- und 

Rezipierenden 

perspektive 


